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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)pe

TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI : MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VII 
Montag, 17.10.2022, 19:30 Uhr

Schumacher macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 IN/PAF Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)pe
traf der TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI am Montag, den 17. Oktober im 2. Saisonspiel auf den MTV
1862 Pfaffenhofen/Ilm VII. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt, wie klar es letztlich war.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten
Lambert / Brunner ihre Gegner Rahier / Ahmadi beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Da gab es
nichts zu rütteln. Hierbei überließen Lambert / Brunner ihren Gegnern im dritten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Unglücklich waren Schumacher / Löw dann in der Partie gegen Grasser / Maysami,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Grasser / Maysami mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Frank Grasser fand Josef
Lambert wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Zwischenzeitlich musste Dieter
Schumacher zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Jürgen Rahier aber dennoch sicher in
vier Sätzen ein. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Wolfgang Brunner gelang es, Masoud Maysami im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Hans Löw seine 2:3-Niederlage gegen Nakibullah
Ahmadi hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI und
des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VII. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Josef Lambert wenig
später gegen Jürgen Rahier. Hierbei überließ Lambert seinem Gegner lediglich 6 Punkte im
gesamten Spiel. Dieter Schumacher war im Einzel gegen Frank Grasser nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Wolfgang Brunner hatte seinen Gegner
Nakibullah Ahmadi beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit 3:1 hatte Hans Löw im
Einzel gegen Masoud Maysami die Nase vorn. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze
mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI am 04.11.2022 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den VfB Pörnbach II, während der MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VII am
04.11.2022 gegen den SV Zuchering 1937 V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI

Doppel: Lambert / Brunner 1:0, Schumacher / Löw 0:1 
Einzel: J. Lambert 2:0, D. Schumacher 2:0, W. Brunner 2:0, H. Löw 1:1 

 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VII
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Doppel: Rahier / Ahmadi 0:1, Grasser / Maysami 1:0 
Einzel: J. Rahier 0:2, F. Grasser 0:2, N. Ahmadi 1:1, M. Maysami 0:2


